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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Florian von Brunn, Margit Wild, Doris Rauscher, Volkmar 
Halbleib, Klaus Adelt, Horst Arnold, Inge Aures, Michael Busch, Martina Fehlner, 
Christian Flisek, Harald Güller, Alexandra Hiersemann, Annette Karl, Natascha 
Kohnen, Ruth Müller, Markus Rinderspacher, Florian Ritter, Stefan Schuster, 
Diana Stachowitz, Dr. Simone Strohmayr, Arif Taşdelen und Fraktion (SPD) 

Kulturevents und Clubkultur wieder möglich machen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, 

1. für die weitere Öffnung von Kulturveranstaltungen einen Stufenplanplan vorzule-
gen, der an die jeweiligen infektionsepidemiologischen Bedingungen angepasst ist 
und schrittweise eine weitere Erhöhung der Besucherkapazitäten zulässt, 

2. in einem wissenschaftlich begleiteten Modellprojekt die Öffnung von Diskotheken 
und Clubs zu erproben und damit den Betreibern der seit März 2020 geschlossenen 
Clubkultur unter kontrollierten Bedingungen wieder eine Perspektive aufzuzeigen, 

3. die Öffnung von Clubs und Diskotheken für geimpfte, genesene und getestete Per-
sonen wieder zuzulassen. 

 

 

Begründung: 

Kulturveranstaltungen sind in Bayern mit fallendem Pandemiegeschehen zwar in Innen- 
und Außenräumen wieder möglich. Noch gibt es aber starke Einschränkungen bei den 
Zahlen der Besucherinnen und Besucher, was die Wirtschaftlichkeit der Veranstaltun-
gen stark einschränkt. Eine Höchstbesucherzahl von 500 im Freien ist für Großveran-
staltungen kaum umsetzbar. Für viele Veranstalter sind die Planungen für die kommen-
den Monate unter diesen Bedingungen erschwert. 

Popkultur und die Clubkultur sind seit Monaten geschlossen. Die Schließungen dauern 
seit Beginn der COVID-19-Pandemie an, bislang gibt es keinerlei Öffnungsperspekti-
ven. Ein essenzieller Bereich unserer Kulturlandschaft mit vorwiegend jungem Publi-
kum wurde damit stillgelegt. Da sich das Clubpublikum gerade in den Sommermonaten 
bei privaten Feiern Alternativen sucht, findet das Feiern jetzt im ungeschützten Raum 
ohne Auflagen und Nachverfolgung statt. 

Die derzeitig positive Entwicklung der Inzidenz und das Angebot der Testmöglichkeiten 
ermöglichen jetzt neue Perspektiven. Da Feiern in Innenräumen zu den risikoreichsten 
Aktivitäten gehört, kann eine Wiederöffnung natürlich nur unter strengen Regeln erfol-
gen. Das Land Schleswig-Holstein macht hier einen Schritt und probt mit einem Modell-
versuch für getestete, genesene und geimpfte Personen die Öffnung von Clubs und 
Diskotheken mit strikten Vorgaben. 

Für SARS-CoV-2 -geimpfte und -genesene Personen bestehen ein wesentlich geringe-
res Infektionsrisiko und nachgewiesen mildere Krankheitsverläufe, so gibt es für sie be-
reits jetzt weniger Einschränkungen bei Kontaktbeschränkungen. Auch mit SARS-CoV-
2-Tests kann das Ansteckungsrisiko stark verringert werden. Die Öffnung der Clubs für 
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Genesene, Geimpfte und Getestete könnte auf dieser Grundlage mit überschaubaren 
und regelbaren Risiken umgesetzt werden. Für die Veranstalter wäre dies ein machba-
rer und planbarer Wiedereinstieg. Für das Publikum der Clubkultur bedeutet die Öffnung 
einen Einstieg in die Rückkehr der Normalität. 

 



Der Dringlichkeitsantrag der FDP betreffend "Maskenpflicht an Schulen bei allgemein 

niedriger Infektionsgefahr aussetzen" auf Drucksache 18/16683 sowie die Dringlich-

keitsanträge auf den Drucksachen 18/16684 bis 18/16689 und 18/16785 werden im 

Anschluss an die heutige Sitzung in den jeweils zuständigen federführenden Aus-

schuss verwiesen.

Die noch offenen Punkte 11 mit 14 der heutigen Tagesordnung werden auf eine der 

nächsten Sitzungen verschoben.

Ich danke für die konzentrierten Beratungen. Ich wünsche Ihnen allen einen schönen 

Abend. Die Sitzung ist geschlossen.

(Schluss: 18:15 Uhr)
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Gesundheit und Pflege 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Florian von Brunn, Margit Wild, 
Doris Rauscher u.a. und Fraktion (SPD) 
Drs. 18/16688 

Kulturevents und Clubkultur wieder möglich machen 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung in folgender Fassung:  

„Die Staatsregierung wird aufgefordert, zu prüfen, ob und wie ein wissenschaftlich 
begleitetes Modellprojekt zur Vorbereitung der für den kommenden Herbst in Bay-
ern in Aussicht gestellten Wiedereröffnung von Diskotheken, Clubs und Bars kon-
zipiert werden kann, das so angelegt ist, dass gleichzeitig auch die Impfbereit-
schaft gefördert wird, wobei m Rahmen dieses Modellprojekts auch Erkenntnisse 
dazu gewonnen werden sollen, inwieweit es im Sinne einer größeren Verlässlich-
keit notwendig ist, im Rahmen der 3-G-Regel für das Merkmal „Getestet“ Negati-
vergebnisse aus qualifizierten PCR-Tests zur Voraussetzung zu machen, und ob 
sich ein solches Verfahren in der Praxis als umsetzbar erweist.“ 

 

Berichterstatterin: Ruth Waldmann 
Mitberichterstatter: Martin Mittag 

II. Bericht: 

1. Der Dringlichkeitsantrag wurde dem Ausschuss für Gesundheit und Pflege fe-
derführend zugewiesen. Der Ausschuss für Wissenschaft und Kunst hat den 
Dringlichkeitsantrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Dringlichkeitsantrag in seiner 60. Sit-
zung am 13. Juli 2021 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Enthaltung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
in der in I. enthaltenen Fassung Z u s t im m u n g  empfohlen. 
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3. Der Ausschuss für Wissenschaft und Kunst hat den Dringlichkeitsantrag in sei-
ner 50. Sitzung am 13. Oktober 2021 mitberaten und mit folgendem Stimmer-
gebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Enthaltung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
der Beschlussempfehlung des federführenden Ausschusses zugestimmt. 

Bernhard Seidenath 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Florian von Brunn, Margit Wild, Doris 
Rauscher, Volkmar Halbleib, Klaus Adelt, Horst Arnold, Inge Aures, Michael 
Busch, Martina Fehlner, Christian Flisek, Harald Güller, Alexandra Hiersemann, 
Annette Karl, Natascha Kohnen, Ruth Müller, Markus Rinderspacher, Florian 
Ritter, Stefan Schuster, Diana Stachowitz, Dr. Simone Strohmayr, Arif Taşdelen 
und Fraktion (SPD) 

Drs. 18/16688, 18/18891 

Kulturevents und Clubkultur wieder möglich machen 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, zu prüfen, ob und wie ein wissenschaftlich be-
gleitetes Modellprojekt zur Vorbereitung der für den kommenden Herbst in Bayern in 
Aussicht gestellten Wiedereröffnung von Diskotheken, Clubs und Bars konzipiert wer-
den kann, das so angelegt ist, dass gleichzeitig auch die Impfbereitschaft gefördert wird, 
wobei im Rahmen dieses Modellprojekts auch Erkenntnisse dazu gewonnen werden 
sollen, inwieweit es im Sinne einer größeren Verlässlichkeit notwendig ist, im Rahmen 
der 3G-Regel für das Merkmal „Getestet“ Negativergebnisse aus qualifizierten PCR-
Tests zur Voraussetzung zu machen, und ob sich ein solches Verfahren in der Praxis 
als umsetzbar erweist. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring



Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring: Ich rufe nun Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 1)

Vorab ist über den Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN betreffend "Bil

dungsarbeit im Kampf gegen Antisemitismus stärken – Empfehlungen des Antisemitis

musbeauftragten adäquat umsetzen" auf der Drucksache 18/13178 gesondert abzu

stimmen. Der federführende Ausschuss für Bildung und Kultus empfiehlt Ablehnung.

Wer entgegen dem Ausschussvotum dem Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/

DIE GRÜNEN zustimmen möchte, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die 

Fraktionen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, der SPD und der FDP. Die Gegenstim

men bitte ich anzuzeigen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der FREIEN WÄHLER 

und der AfD. Stimmenthaltungen? – Das ist der Abgeordnete Plenk (fraktionslos). 

Damit ist dieser Antrag abgelehnt.

Nun kommen wir zur Gesamtabstimmung. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungs

grundlagen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind alle Fraktionen. Gibt es Gegenstimmen? – Nein. 

Stimmenthaltungen? – Der Abgeordnete Plenk (fraktionslos). Damit übernimmt der 

Landtag diese Voten.
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